
Zusatzmaterial
Leichte Sprache



Satzebene

Leichte Sprache: Kriterien zur Umsetzung 

• Kurze Sätze

• Hauptsätze, Nebensätze möglichst vermeiden   

• Verbalstil statt Nominalstil

• Aktiv statt Passiv 

• Grammatikalischen Konjunktiv vermeiden

• Chronologisch berichten/erzählen

• Futur lexikalisch ausdrücken: „Morgen gehen wir ins Kino.“ 

• Negationen vermeiden, wenn nötig, betonen („Morgen komme ich nicht.“) 



Leichte Sprache: Kriterien zur Umsetzung 

Beispiele

„Nachdem wir die Untersuchung durchgeführt haben, besprechen wir die Ergebnisse.“

„Ich untersuche Sie. Dann sprechen wir.“              Kurze Sätze / Hauptsätze

„Sie werden untersucht.“

„Ich untersuche Sie.“ Aktiv statt Passiv

„Die Einnahme des Medikaments ist wichtig.“

„Nehmen Sie das Medikament.“ Verbalstil statt Nominalstil



Leichte Sprache: Kriterien zur Umsetzung 

Beispiele

„Es könnte sein, dass Sie Fieber haben.“

„Vielleicht haben Sie Fieber.“              kein Konjunktiv / einfach ausdrücken

„Sie kommen heute wegen Schmerzen, die schon gestern begonnen haben.“

„Gestern haben die Schmerzen angefangen. Heute sind Sie hier.“ chronologisch erzählen

„Morgen werden wir ins Kino gehen.“

„Morgen gehen wir ins Kino.“ Futur lexikalisch ausdrücken



Wortebene

Leichte Sprache: Kriterien zur Umsetzung 

• Verwenden von denselben Begriffen für dieselbe Sache, z.B. „Schule“ statt Wechsel zwischen „Schule“ und 

„Gymnasium“  

• alltagsnaher Wortschatz 

• Konkrete statt abstrakte Begriffe (konkret: Bürgermeister/in, abstrakt: Demokratie) 

• Genitiv vermeiden 

• Gendern: eher vermeiden; evtl. Gendern in weiblicher und männlicher Form 

• Wiederholungen sind willkommen

• Beispiele anführen



Leichte Sprache: Kriterien zur Umsetzung 

Beispiele

„Sie müssen nüchtern zur Untersuchung erscheinen.“

„Bitte essen und trinken Sie vorher nichts.“ alltagsnaher Wortschatz

„Sie bekommen ein Medikament. Die Tabletten nehmen Sie jeden Tag ein.“

„Sie bekommen Tabletten. Diese Tabletten nehmen Sie jeden Tag ein.“ dieselbe Begriffe für 

dieselbe Sache

„Ihre Mobilität ist eingeschränkt.“

„Sie können schlecht gehen.“              konkret statt abstrakt



Leichte Sprache: Kriterien zur Umsetzung 

Beispiele

„Sie sollen sich schonen.“

„Sie sollen sich schonen: Bleiben Sie zu Hause, ruhen Sie sich aus, schlafen Sie viel.“

Beispiele anführen

„Die Farbe des Urins ist wichtig.“

„Die Farbe vom Urin ist wichtig.“              Genitiv vermeiden



Leichte Sprache: Übung 

Formulieren Sie diese Sätze in Leichter Sprache:

„Es könnte sein, dass Sie eine Erkältung haben.“ kein Konjunktiv, einfach ausdrucken

„Ich erhebe jetzt Ihre Anamnese.“ alltagsnaher Wortschatz

„Bevor Sie nach Hause gehen, bekommen Sie noch ein Rezept.“ Hauptsätze statt Nebensätze
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Leichte Sprache: Übung

Formulieren Sie diese Sätze in leichter Sprache:

„Bevor wir die Wunde verbinden, reinige ich sie.“ chronologisch erzählen

„Ihre Sehfähigkeit ist reduziert.“ konkret statt abstrakt

„Die Untersuchung des Herzens dauert lange.“ Genitiv und Nominalstil vermeiden
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Lösung auf der nächsten Seite



Leichte Sprache: Lösung 1/2 

„Es könnte sein, dass Sie eine Erkältung haben.“ kein Konjunktiv, einfach ausdrucken

„Ich erhebe jetzt Ihre Anamnese.“ alltagsnaher Wortschatz

„Bevor Sie nach Hause gehen, bekommen Sie noch ein Rezept.“ Hauptsätze statt Nebensätze

„Vielleicht haben Sie eine Erkältung.“

„Ich stelle Ihnen jetzt ein paar Fragen.“

„Sie bekommen ein Rezept. Dann gehen Sie nach Hause.“



Leichte Sprache: Lösung 2/2

„Bevor wir die Wunde verbinden, reinige ich sie.“ chronologisch erzählen

„Ihre Sehfähigkeit ist reduziert.“ konkret statt abstrakt

„Die Untersuchung des Herzens dauert lange.“ Genitiv und Nominalstil vermeiden

„Zuerst reinige ich die Wunde. Dann verbinde ich sie.“

„Sie sehen schlecht.“

„Ich untersuche Ihr Herz. Das dauert etwas länger.“
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